
12. Vorlesung am Mittwoch, 12. Mai 2021, 18:00 Uhr s.t.
Hauptgebäude der Universität Wien, Großer Festsaal, Stiege I, 1. Stock 
(vorbehaltlich der COVID-19-Schutzmaßnahmen)

Historisch-Kulturwissenschaftliche  
Fakultät

Gerald Stourzh-Vorlesungen zur  
Geschichte der Menschenrechte  
und der Demokratie



   
 

Wolfgang Schmale

verabschiedet sich mit dieser Vorlesung als ordentlicher Professor für 
Geschichte der Neuzeit am Institut für Geschichte der Universität Wien, 
wo er seit 1999 als Nachfolger von Gerald Stourzh lehrt. Er ist u.a. 
Mitglied der Academia Europaea sowie der European Academy of 
Sciences and Arts. Neben europäischer und speziell französischer 
Geschichte, Men’s studies und digitaler Geschichtswissenschaft/Digital 
Humanities gehört die Geschichte der Menschenrechte und der 
Demokratie zu seinen Schwerpunkten in Forschung und Lehre.

Auswahl aus den Veröffentlichungen: Bäuerlicher Widerstand in 
Frankreich (1986); Human Rights and Cultural Diversity (Hg., 1993); 
Archäologie der Grund- und Menschenrechte (1997); Geschichte 
Frankreichs (2000); Geschichte Europas (2000/2001, übers. ins  
Serbische, Bulgarische, Koreanische); Geschichte der Männlichkeit  
(2003, übers. ins Serbische); Europäische Identität (2008/2010); 
Europäische Erinnerungsorte (Mithg., 3 Bde., 2012); Mein Europa. 
Reisetagebücher eines Historikers (2013); Gender and Eurocentrism 
(2016); Geschichte und Zukunft der EU (2018, übers. ins Serbische);  
For a ‚Democratic United States of Europe‘ 1918–1951 (2019). 
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Programm

Mittwoch, 12. Mai 2021, 18:00 Uhr s.t.
Universität Wien, Großer Festsaal
Universitätsring 1, 1010 Wien

Gegebenenfalls nur virtuell oder hybrid:
Informationen nach Maßgabe der COVID-19-Schutzmaßnahmen
auf gerald-stourzh-vorlesungen.univie.ac.at

Begrüßungen
Heinz W. Engl
Rektor

Sebastian Schütze
Dekan der Historisch-Kulturwissenschaftlichen Fakultät

Christina Lutter
Vorständin des Instituts für Geschichte

Gerald Stourzh-Vorlesung zur Geschichte der Menschenrechte  
und der Demokratie und Abschiedsvorlesung 
Wolfgang Schmale

In der Krise, in der Kritik:
die »Aufklärung« und demokratische Identität 
im 20. und 21. Jahrhundert

Anschließend kleiner Empfang 
(vorbehaltlich der COVID-19-Schutzmaßnahmen)

Anmeldung bis 2. Mai unter birgit.nagy-glaser@univie.ac.at

mailto:birgit.nagy-glaser%40univie.ac.at?subject=


Universität Wien
Institut für Geschichte
A Universitätsring 1, 1010 Wien
T +43 1 4277 408 10
E birgit.nagy-glaser@univie.ac.at
W gerald-stourzh-vorlesungen.univie.ac.at

Gerald Stourzh-Vorlesungen

Die Geschichte der Menschenrechte und der Demokratie ist ein 
wichtiges Anliegen der Historisch-Kulturwissenschaftlichen Fakultät 
der Universität Wien. Gerald Stourzh, einer der führenden Experten 
auf diesem Gebiet, hat sie hier in Forschung und Lehre verankert und 
international wichtige Impulse gesetzt. In den jährlichen Gerald Stourzh-
Vorlesungen zur Geschichte der Menschenrechte und der Demokratie, 
die in Zusammenarbeit mit den Forschungsschwerpunkten „Demokratie 
und Menschenrechte“ sowie „Diktaturen – Gewalt – Genozide“ gehalten 
werden, stellen prominente ForscherInnen neue Ansätze und Ergebnisse 
zur Diskussion. Die Vorträge werden im Internet veröffentlicht.

Bisherige Vortragende
Martin van Gelderen (2009)
Pierre Rosanvallon (2010)
Michael Geyer (2011)
Barbara Stollberg-Rilinger (2012)
James T. Kloppenberg (2013)
A. Dirk Moses (2014)
Stefan-Ludwig Hoffmann (2015)
Yfaat Weiss (2016)
Richard Bourke (2017)
Sophia Rosenfeld (2018)
Francesco Boldizzoni (2019)

mailto:birgit.nagy-glaser%40univie.ac.at?subject=
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